
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Landsberg am Lech
Gemeinde Geltendorf

Baudenkmäler

D-1-81-122-3 Dorfstraße 9; Kirchstraße 2. Ehem. Pfarrhaus, Steilsatteldachbau mit
Gesimsgliederung, 1737-1739; ehem. Wasch- und Backhaus, eingeschossiger
Satteldachbau, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-81-122-4 Dorfstraße 12. Wohnhaus, langgestreckter Walmdachbau, bez. 1724.
nachqualifiziert

D-1-81-122-9 Grenzsteine. Grenzsteine, fünf Tuffpfeiler mit der Bezeichnung F. v. T. (Freiherren von
Törring), 18./19. Jh.; in einer Linie vom "Nebelweiher" nach Nordwesten bis Ecke
Gemeindegrenze.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-1-81-122-8 Grenzsteine. Grenzsteine, zwei Sandsteinpfeiler, bez. mit Wappen des Klosters
Schäftlarn und Buchstaben P. S., 17./18. Jh.; 2400 Meter ostsüdöstlich der Pfarrkirche
im Wald, Nähe Landkreisgrenze.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-1-81-122-15 Hauptstraße 1. Bildstock, am südlichen Ortsende, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-81-122-17 In Jedelstetten. Kath. Kapelle St. Nikolaus, Saalbau mit Polygonalchor, Westturm und
östlichem Sakristeianbau mit Pultdach, im Kern spätmittelalterlich, umgestaltet 1768-
75, Turm um 1870; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-81-122-26 Kardinal-Brandmüller-Platz 1; Kirchplatz 8. Pfarrhof, stattlicher Bau mit Querflügel
nach Süden, Bodenerker und Walmdach, Ostportal mit reichem Schnitzdekor, im Kern
17. Jh., erhöht und stuckiert um 1710, Ostportal um 1770; mit Ausstattung; Hoftor,
gemauert mit Pforte, um 1710.
nachqualifiziert

D-1-81-122-23 Kirchplatz 8; Kirchsteig 3. Kath. Pfarrkirche Mariae Himmelfahrt, Saalbau mit
eingezogenem Poygonalchor und oktogonalem Chorflankenturm, Turmunterteil 14./15.
Jh., Langhaus und Chor 1466-72, Turmoberteil 1695, Barockisierung 1732; mit
Ausstattung; Beinhaus, Satteldachbau mit Schädelnischen und Ölbergdarstellung, 17.
Jh.; ehem. Friedhofsbefestigung, geschlemmte Backsteinmauer mit Spitzbogentor nach
Westen und überdachtem Aufgang von Süden, 16. und 17. Jh.
nachqualifiziert
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D-1-81-122-1 Kirchstraße 2. Kath. Nebenkirche St. Stephan, Saalbau mit eingezogenem Chor und
Chorflankenturm, im Kern spätgotisch, Verlängerung 1694, Barockisierung Mitte 18. Jh.;
mit Ausstattung; Reste der Friedhofsmauer, niedrige Einfriedung mit Ziegelabdeckung.
nachqualifiziert

D-1-81-122-5 Landsberger Straße 5. Bauernhaus, Steilsatteldachbau, Haustür mit geschnitztem
Dekor und eisernem Gatter, bez. 1847; ehem. Backhaus, kleiner Satteldachbau, Mitte
19. Jh.; Scheune, langgestreckter Satteldachbau, nach 1862.
nachqualifiziert

D-1-81-122-6 Moorenweiser Straße 5. Gasthaus, zweigeschossiger Steilsatteldachbau mit verzierter
Haustür, im Kern 18. und Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-81-122-2 Nähe Hausener Straße. Wegkapelle, sog. Pestkapelle, Satteldachbau über
rechtwinkligem Grundriss, erbaut 1646/47; an der Straße nach Hausen.
nachqualifiziert

D-1-81-122-28 Nähe Waberner Straße. Kruzifix der erneuerten Kapelle, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-81-122-20 Petzenhofen 7. Kath. Kapelle St. Jacobus oder St. Jakob, einschiffiger Satteldachbau mit
Polygonalchor und Dachreiter, 2. Hälfte 16. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-81-122-18 Schloßstraße 8. Ehem. Schloss, heute Brauerei und Gasthof, Vierflügelanlage mit
Torbau und Bergfried, Westflügel im Kern von 1678, neugotischer Umbau 1845/50.
nachqualifiziert

D-1-81-122-31 Schulstraße 6. Kath. Pfarrkirche Zu den Hll. Engeln, mächtiger Satteldachbau über
gedrückt sechseckigem Grundriss mit niederem Beton-Campanile; mit Ausstattung;
Pfarrzentrum, mehrere Flachdachbauten durch gedeckten Gang mit der Kirche
verbunden; von Fritz Strunz, 1969/73.
nachqualifiziert

D-1-81-122-30 St.-Nikolaus-Ring 4. Ehem. Gasthaus, stattlicher Steilsatteldachbau, im Kern 17./18. Jh.

nachqualifiziert

D-1-81-122-11 St.-Nikolaus-Ring 4 a. Kath. Pfarrkirche St. Nikolaus, Saalbau mit eingezogenem Chor
und Chorflankenturm, im Kern 16. Jh. und 2. Hälfte 17. Jh., 1754 und 1795 umgestaltet;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-1-81-122-12 St.-Nikolaus-Ring 8. Ehem. Kleinbauernhaus, eingeschossiger Steilsatteldachbau mit
Oberlichttürgewände, bez. 1824.
nachqualifiziert

D-1-81-122-13 St.-Nikolaus-Ring 12. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, Haustür mit
geschnitztem neugotischem Dekor, um 1860/70.
nachqualifiziert

D-1-81-122-14 St.-Nikolaus-Ring 22. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Putzgliederung, 1800.
nachqualifiziert

D-1-81-122-22 St.-Pankratius-Weg 2. Kath. Filialkirche St. Pankratius, Saalbau mit eingezogenem Chor
und Chorscheitelturm, Langhaus Ende 15. Jh., Chor und Turm 1707; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-81-122-21 Unfriedshausen 5. Kath. Kapelle St. Petrus, einschiffiger Satteldachbau mit flachem
Polygonalchor und Dachreiter, Langhaus im Kern romanisch, sonst 17./18. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-81-122-29 Unfriedshausener Wegäcker. Historische Ausstattung der Kapelle, Paulusfigur, 18./19.
Jh.; an der Straße nach Unfriedshausen.
nachqualifiziert

D-1-81-122-19

 Anzahl Baudenkmäler: 25

Walleshauser Straße 23 a. Kath. Kapelle St. Elisabeth, einschiffiger Satteldachbau mit
Polygonalchor, 1901; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Landsberg am Lech
Gemeinde Geltendorf

Bodendenkmäler

Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7831-0005

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7831-0017

Grabhügel mit Bestattungen der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-1-7831-0021

Ringwall des frühen Mittelalters ("Bockberg").
nachqualifiziert

D-1-7831-0022

Burgstall des hohen oder späten Mittelalters ("Purzelberg").
nachqualifiziert

D-1-7831-0023

Feuchtbodensiedlung des Jungneolithikums (Altheimer Kultur).
nachqualifiziert

D-1-7831-0058

Siedlung des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7831-0085

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich von Schloss
Kaltenberg und seiner Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7831-0117

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche Mariae Himmelfahrt in Walleshausen und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7831-0119

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Pankratius in Wabern und ihres Vorgängerbaus mit aufgelassenem
Friedhof.
nachqualifiziert

D-1-7831-0121

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Kapelle St. Nikolaus in Jedelstetten.
nachqualifiziert

D-1-7831-0140

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kapelle
St. Petrus in Unfriedshausen mit aufgelassenem Friedhof.
nachqualifiziert

D-1-7831-0142
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Abgegangenes Hofmarkschloss des späten Mittelalters und der frühen Neuzeit
("Schloss Wabern").
nachqualifiziert

D-1-7831-0143

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7832-0055

Straße der römischen Kaiserzeit (Teilstück der Trasse Augsburg-Brenner).
nachqualifiziert

D-1-7832-0083

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7832-0084

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Nikolaus in Hausen.
nachqualifiziert

D-1-7832-0230

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Nebenkirche St. Stephanus in Geltendorf und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7832-0232

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Pestkapelle bei Geltendorf.
nachqualifiziert

D-1-7832-0302

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Kapelle St. Jakobus in Petzenhofen und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7832-0303

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 21

D-1-7832-0314
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